
1. Geltungsbereich

Die Lieferungen, Leistungen und Angebote unseres Unterneh-
mens erfolgen ausschließlich aufgrund dieser Geschäftsbedingun-
gen; entgegenstehende oder von unseren Geschäftsbedingungen 
abweichende Bedingungen des Kunden erkennen wir nicht an, es 
sei denn, wir hätten ausdrücklich ihrer Geltung zugestimmt. Ver-
tragserfüllungshandlungen unsererseits gelten insofern nicht als 
Zustimmung zu von unseren Bedingungen abweichenden Ver-
tragsbedingungen. Diese Geschäftsbedingungen gelten als Rah-
menvereinbarung auch für alle weiteren Rechtsgeschäfte zwischen 
den Vertragsparteien.

2. Vertragsabschluss

Ein Vertragsangebot eines Kunden bedarf einer Auftragsbestäti-
gung. Auch das Absenden der vom Kunden bestellten Ware be-
wirkt den Vertragsabschluß. Werden an uns Angebote gerichtet, 
so ist der Anbietende eine angemessene, mindestens jedoch 8-
tägige Frist ab Zugang des Angebotes daran gebunden.

3. Preis

Die angegebenen Preise sind Abholpreise inklusive der gesetzli-
chen Mehrwertsteuer, in unserer Vinothek Vineart in Admont. Für 
die Gastronomie gelten Ab-Hof Preise die exklusive der gesetzli-
chen Mehrwertsteuer angegeben sind. Sollten sich die Lohnkos-
ten aufgrund kollektivvertraglicher Regelungen in der Branche 
oder innerbetrieblicher Abschlüsse oder sollten sich andere, für die 
Kalkulation relevante Kostenstellen oder zur Leistungserstellung 
notwendige Kosten wie jene für Materialien, Energie, Transporte, 
Fremdarbeiten, Finanzierung etc. verändern, so sind wir berech-
tigt, die Preise entsprechend zu erhöhen oder zu ermäßigen. Bei 
Verbrauchergeschäften gilt Pkt. 3. nicht.

4. Zahlungsbedingungen, Verzugszinsen

Mangels gegenteiliger Vereinbarung sind unsere Forderungen Zug 
um Zug gegen Übergabe der Ware bar zu bezahlen. Skontoabzü-
ge bedürfen einer gesonderten Vereinbarung. Im Falle des Zah-
lungsverzuges, auch mit Teilzahlungen, treten auch allfällige Skon-
tovereinbarungen außer Kraft. Zahlungen des Kunden gelten erst 
mit dem Zeitpunkt des Einganges auf unserem Geschäftskonto als 
geleistet. Bei Zahlungsverzug des Kunden sind wir berechtigt, 
nach unserer Wahl den Ersatz des tatsächlich entstandenen 
Schadens oder Verzugszinsen in gesetzlicher Höhe zu begehren. 
Unser Unternehmen ist berechtigt im Fall des Zahlungsverzuges 
des Kunden, ab dem Tag der Übergabe der Ware auch Zinseszin-
sen zu verlangen.

5. Vertragsrücktritt

Bei Annahmeverzug (Pkt. VII.) oder anderen wichtigen Gründen, 
wie insbesonders Konkurs des Kunden oder Konkursabweisung 
mangels Vermögens, sowie bei Zahlungsverzug des Kunden sind 
wir zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt, sofern er von beiden 
Seiten noch nicht zur Gänze erfüllt ist. Für den Fall des Rücktrittes 
haben wir bei Verschulden des Kunden die Wahl, einen pauscha-
lierten Schadenersatz von 15 % des Bruttorechnungsbetrages 
oder den Ersatz des tatsächlich entstandenen Schadens zu be-
gehren. Bei Zahlungsverzug des Kunden sind wir von allen weite-
ren Leistungs- und Lieferungsverpflichtungen entbunden und 
berechtigt, noch ausstehende Lieferungen oder Leistungen zu-
rückzuhalten und Vorauszahlungen bzw. Sicherstellungen zu for-
dern oder nach Setzung einer angemessenen Nachfrist vom Ver-
trag zurückzutreten. Tritt der Kunde - ohne dazu berechtigt zu sein 
- vom Vertrag zurück oder begehrt er seine Aufhebung, so haben 
wir die Wahl, auf die Erfüllung des Vertrages zu bestehen oder der 
Aufhebung des Vertrages zuzustimmen; im letzteren Fall ist der 
Kunde verpflichtet, nach unserer Wahl einen pauschalierten Scha-
denersatz in Höhe von 15% des Bruttorechnungsbetrages oder 
den tatsächlich entstandenen Schaden zu bezahlen.

Bei Vertragsabschlüssen im Fernabsatz (§§ 5a ff Konsumenten-
schutzgesetz) kann der Verbraucher vom Vertrag innerhalb von 7 

Werktagen zurücktreten, wobei Samstage nicht 
als Werktage zählen. Die Frist beginnt mit dem 
Tag des Einlangens der Ware beim Verbraucher 
bzw. bei Dienstleistungen mit dem Tag des Ver-
tragsabschlusses. Es genügt, die Rücktrittserklä-
rung innerhalb dieser Frist abzusenden. Tritt der 
Verbraucher gemäß dieser Bestimmung vom 
Vertrag zurück, hat er die Kosten der Rücksendung 
der Ware zu tragen; wurde für den Vertrag ein Kredit abgeschlos-
sen, so hat er überdies die Kosten einer erforderlichen Beglaubi-
gung von Unterschriften sowie die Abgaben (Gebühren) für die 
Kreditgewährung zu tragen. Bei Dienstleistungen, mit deren Aus-
führung vereinbarungsgemäß innerhalb von 7 Werktagen ab Ver-
tragsabschluss begonnen wird, ist ein Rücktritt nicht möglich.

6. Korkware

Bei Weinen mit Korkgeschmack/Korkfehler können wir keinen 
Ersatz leisten. Weine mit Weinstein sind kein Reklamationsgrund, 
da der Weinstein ein natürlicher Vorgang im Wein ist und keinen 
Einfluss auf die Qualität des Weines hat.

7. Mahn- und Inkassospesen

Der Vertragspartner (Kunde) verpflichtet sich für den Fall des 
Verzuges, die dem Gläubiger entstehenden Mahn- und Inkasso-
spesen, soweit sie zur zweckentsprechenden Rechtsverfolgung 
notwendig sind, zu ersetzen, wobei er sich im speziellen verpflich-
tet, maximal die Vergütungen des eingeschalteten Inkassoinstitu-
tes zu ersetzen, die sich aus der Verordnung des BMwA über die 
Höchstsätze der Inkassoinstituten gebührenden Vergütungen 
ergeben. Sofern der Gläubiger das Mahnwesen selbst betreibt, 
verpflichtet sich der Schuldner, pro erfolgter Mahnung einen Be-
trag von € 10,90 sowie für die Evidenzhaltung des Schuldverhält-
nisses im Mahnwesen pro Halbjahr einen Betrag von € 3,63 zu 
bezahlen.

8. Lieferung, Transport, Annahmeverzug

Die Auslieferung der Ware erfolgt in speziellen Weinkartons zu 3, 
6 oder 12 Flaschen durch den Paketdienst DPD . Bitte beachten 
Sie, dass den angegebenen Lieferzeiten Werktage zu Grunde 
liegen und es sich hierbei nur um unverbindliche Schätzungen 
handelt. Wir behalten uns das Recht vor, die von Ihnen verursach-
ten Mehrkosten durch weitere Zustelltermine gesondert in Rech-
nung zu stellen.

Es gelten folgende Zustellkosten für Österreich:
bis 2kg EUR 6,20
bis 5kg - Karton zu 3 Flaschen 0,75l - EUR 8,20
bis 10kg - Karton zu 6 Flaschen 0,75l - EUR 9,70
bis 20kg - Karton zu 12 Flaschen 0,75l - EUR 14,50
bis 31,5kg EUR 19,50
Ab einem Warenwert von EUR 300,- erfolgt die Zustellung kos-
tenlos.

Es gelten folgende Zustellkosten für Deutschland:
bis 2kg EUR 11,70,-
bis 5kg - Karton zu 3 Flaschen 0,75l - EUR 13,50
bis 10kg - Karton zu 6 Flaschen 0,75l - EUR 15,20
bis 20kg - Karton zu 12 Flaschen 0,75l - EUR 17,20
bis 31,5kg EUR 21,-

Es gelten folgende Zustellkosten für Benelux:
bis 2kg EUR 14,50
bis 5kg - Karton zu 3 Flaschen 0,75l - EUR 16,-
bis 10kg - Karton zu 6 Flaschen 0,75l - EUR 18,00
bis 20kg - Karton zu 12 Flaschen 0,75l - EUR 20,50
bis 31,5kg EUR 23,50

Zustellkosten in andere Länder auf Anfrage.
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9. Lieferfrist

Zur Leistungsausführung sind wir erst dann verpflichtet, sobald 
der Kunde all seinen Verpflichtungen, die zur Ausführung erforder-
lich sind, nachgekommen ist, insbesondere alle technischen und 
vertraglichen Einzelheiten, Vorarbeiten und Vorbereitungsmaß-
nahmen erfüllt hat. Wir sind berechtigt, die vereinbarten Termine 
und Lieferfristen um bis zu einer Woche zu überschreiten. Erst 
nach Ablauf dieser Frist kann der Kunde nach Setzung einer an-
gemessenen Nachfrist vom Vertrag zurücktreten.

10. Erfüllungsort

Erfüllungsort ist der Sitz unseres Unternehmens.
Marion Feuchter
Vineart
Hauptstraße 29
8911 Admont

11. Geringfügige Leistungsänderungen, Jahrgang

Wir liefern genau den von Ihnen bestellten Jahrgang. Sollte dieser 
nicht mehr verfügbar sein, wird in der Bestellbestätigung der aktu-
elle Jahrgang angeführt. Sind bei einer Sorte zwei Jahrgänge 
angeführt, wird zuerst der ältere Jahrgang geliefert.

12. Schadenersatz

Sämtliche Schadenersatzansprüche sind in Fällen leichter Fahrläs-
sigkeit ausgeschlossen. Dies gilt nicht für Personenschäden bzw. 
bei Verbrauchergeschäften für Schäden an zur Bearbeitung über-
nommenen Sachen. Das Vorliegen von leichter bzw. grober Fahr-
lässigkeit hat, sofern es sich nicht um ein Verbrauchergeschäft 
handelt, der Geschädigte zu beweisen. Handelt es sich nicht um 
ein Verbrauchergeschäft, so beträgt die Verjährungsfrist von 
Schadenersatzansprüchen drei Jahre ab Gefahrenübergang. Die 
in diesen Geschäftsbedingungen enthaltenen oder sonst verein-
barten Bestimmungen über Schadenersatz gelten auch dann, 
wenn der Schadenersatzanspruch neben oder anstelle eines Ge-
währleistungsanspruches geltend gemacht wird. Vor Anschluss 
oder Transport von EDV-technischen Produkten bzw. vor Installa-
tion von Computerprogrammen ist der Kunde verpflichtet, den auf 
der Computeranlage bereits bestehenden Datenbestand ausrei-
chend zu sichern, andernfalls er für verlorengegangene Daten 
sowie für alle damit zusammenhängenden Schäden die Verant-
wortung zu tragen hat.

13. Produkthaftung

Regressforderungen im Sinne des § 12 Produkthaftungsgesetzes 
sind ausgeschlossen, es sei denn, der Regressberechtigte weist 
nach, dass der Fehler in unserer Sphäre verursacht und zumindest 
grob fahrlässig verschuldet worden ist.

14. Eigentumsvorbehalt und dessen Geltendmachung

Alle Waren werden von uns unter Eigentumsvorbehalt geliefert und 
bleiben bis zur vollständigen Bezahlung unser Eigentum. In der 
Geltendmachung des Eigentumsvorbehaltes liegt nur dann ein 
Rücktritt vom Vertrag, wenn dieser ausdrücklich erklärt wird. Bei 
Warenrücknahme sind wir berechtigt, angefallene Transport- und 
Manipulationsspesen zu verrechnen. Bei Zugriffen Dritter auf die 
Vorbehaltsware - insbesondere durch Pfändungen - verpflichtet 
sich der Kunde, auf unser Eigentum hinzuweisen und uns unver-
züglich zu benachrichtigen. Ist der Kunde Verbraucher oder kein 
Unternehmer, zu dessen ordentlichem Geschäftsbetrieb der Han-
del mit den von uns erworbenen Waren gehört, darf er bis zur 
vollständigen Begleichung der offenen Kaufpreisforderung über die 
Vorbehaltsware nicht verfügen, sie insbesondere nicht verkaufen, 
verpfänden, verschenken oder verleihen. Der Kunde trägt das volle 
Risiko für die Vorbehaltsware, insbesondere für die Gefahr des 
Unterganges, des Verlustes oder der Verschlechterung.

15. Forderungsabtretung

Bei Lieferung unter Eigentumsvorbehalt tritt der Kunde uns schon 
jetzt seine Forderungen gegenüber Dritten, soweit diese durch 
Veräußerung oder Verarbeitung unserer Waren entstehen, bis zur 
endgültigen Bezahlung unserer Forderungen zahlungshalber ab. 
Der Kunde hat uns auf Verlangen seine Abnehmer zu nennen und 
diese rechtzeitig von der Zession zu verständigen. Die Zession ist 
in den Geschäftsbüchern, insbesondere in der offenen Posten – 
Liste einzutragen und auf Lieferscheinen, Fakturen etc. dem Ab-
nehmer ersichtlich zu machen. Ist der Kunde mit seinen Zahlun-
gen uns gegenüber im Verzug, so sind die bei ihm eingehenden 
Verkaufserlöse abzusondern und hat der Kunde diese nur in un-
serem Namen inne. Allfällige Ansprüche gegen einen Versicherer 
sind in den Grenzen des § 15 Versicherungsvertragsgesetz be-
reits jetzt an uns abgetreten. Forderungen gegen uns dürfen ohne 
unsere ausdrückliche Zustimmung nicht abgetreten werden.

16. Zurückhaltung

Handelt es sich nicht um ein Verbrauchergeschäft, so ist der 
Kunde bei gerechtfertigter Reklamation außer in den Fällen der 
Rückabwicklung nicht zur Zurückhaltung des gesamten, sondern 
nur eines angemessenen Teiles des Bruttorechnungsbetrages 
berechtigt.

17. Rechtswahl, Gerichtsstand

Es gilt österreichisches Recht. Die Anwendbarkeit des UN-Kauf-
rechtes wird ausdrücklich ausgeschlossen. Die Vertragssprache 
ist Deutsch. Die Vertragsparteien vereinbaren österreichische, 
inländische Gerichtsbarkeit. Handelt es sich nicht um ein Ver-
brauchergeschäft, ist zur Entscheidung aller aus diesem Vertrag 
entstehenden Streitigkeiten das am Sitz unseres Unternehmens 
sachlich zuständige Gericht ausschließlich örtlich zuständig.

18. Jugendschutz

Die Abgabe von Alkohol an Jugendliche unter 18 Jahre ist ge-
setzlich verboten. Unser Wein Angebot richtet sich daher aus-
schließlich an Erwachsene. Mit Ihrer Bestellung versichern Sie 
uns, dass der Empfänger der Ware älter als 18. Jahre ist.

19. Datenschutz, Adressenänderungen und Urheberrecht

Wir verwenden Ihre Bestandsdaten ausschließlich zur Abwicklung 
Ihrer Bestellung. Alle Kundendaten werden unter Beachtung des 
Datenschutzes von uns gespeichert und verarbeitet.

19.1. Auskünfte

Sie haben jederzeit ein Recht auf kostenlose Auskunft, Berichti-
gung, Sperrung und Löschung Ihrer gespeicherten Daten. Bitte 
wenden Sie sich an info@vineart.at oder senden Sie uns Ihr Ver-
langen per Post oder Fax.

19.2. Weitergabe an Dritte

Wir geben Ihre personenbezogenen Daten einschließlich Ihrer 
Hausadresse und E-Mail-Adresse nicht ohne Ihre ausdrückliche 
und jederzeit widerrufliche Einwilligung an Dritte weiter. Ausge-
nommen hiervon sind unsere Dienstleistungspartner, die zur Be-
stellabwicklung die Übermittlung von Daten benötigen (z.B. das 
mit der Lieferung beauftragte Versandunternehmen und das mit 
der Zahlungsabwicklung beauftragte Kreditinstitut). In diesen 
Fällen beschränkt sich der Umfang der übermittelten Daten je-
doch nur auf das erforderliche Minimum.

19.3.Cookies

In diesem Shop werden in den Cookies Informationen über Ihre 
Kundendaten gespeichert, die dann bei Ihren nächsten Besuchen 
aufgerufen werden können. Die in einem Cookie abgelegten Da-
ten erübrigen Ihnen das wiederholte Ausfüllen der Formulare.
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